
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.09.2022 (00:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren OHZ/VER

FC Hambergen III : TSV Uesen 
Mittwoch, 14.09.2022, 20:00 Uhr

Schindler bleibt gegen den TSV Uesen ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Herren OHZ/VER traf der FC Hambergen III am Mittwoch, den 14.
September im 2. Saisonspiel auf den TSV Uesen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie klar es letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Erfolg gelang es Schindler / Werkmeister die Gastspieler
Meinken / Urumovic in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. In vier Sätzen gewannen Spiewack / Vogel gegen von Kiedrowski / Rüsch und gaben
dabei nur einen Satz ab. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Klöser / Huffnagel kamen Brasas /
Hanuschek nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
kurzen Prozess machte Andre Schindler beim 3:0 mit Dennis Meinken. Marco Werkmeister bekam
dann seinen gleichstarken Gegner Walter von Kiedrowski beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Beim 3:0 gegen Stefan Klöser fand Sascha Spiewack indessen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Gekämpft bis zum Schluss hatte Stefan Brasas in der Partie gegen
Holger Rüsch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Roland Vogel
gegen Robby Huffnagel nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 2:11, 11:7 nicht verloren.
Frank Hanuschek besiegelte daraufhin mit einem 11:8, 8:11, 12:10, 11:6 gegen Zlatko Urumovic
einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Andre Schindler war in der
Partie gegen Walter von Kiedrowski nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Marco Werkmeister gelang es, Dennis Meinken im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht der FC Hambergen III am 16.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Oyten II, während der TSV Uesen am 20.09.2022 gegen den SV K. Pennigb./Sand.
(SG) versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FC Hambergen III

Doppel: Schindler / Werkmeister 1:0, Spiewack / Vogel 1:0, Brasas / Hanuschek 1:0 
Einzel: A. Schindler 2:0, M. Werkmeister 1:1, S. Spiewack 1:0, S. Brasas 0:1, R. Vogel 1:0, F.
Hanuschek 1:0 

 TSV Uesen
Doppel: von Kiedrowski / Rüsch 0:1, Meinken / Urumovic 0:1, Klöser / Huffnagel 0:1 
Einzel: W. Kiedrowski 1:1, D. Meinken 0:2, H. Rüsch 1:0, S. Klöser 0:1, Z. Urumovic 0:1, R.
Huffnagel 0:1


